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Forschungsergebnisse zur emotionalen Mitarbeiterbind

Gallup Institut: Viele MA mit
Bindung zum UnternehmenBindung zum Unternehmen
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Forschungsergebnisse zur emotionalen Mitarbeiterbind

Enger Zusammenhang zwis
Bindung und LeistungsbereBindung und Leistungsbere
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Forschungsergebnisse zur emotionalen Mitarbeiterbind

Enger Zusammenhang zwis
Bindung und KundenorientiBindung und Kundenorienti
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Forschungsergebnisse zur emotionalen Mitarbeiterbind

Unzufriedenheit mit dem dir
zu geringer emotionaler Binzu geringer emotionaler Bin
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Forschungsergebnisse zur emotionalen Mitarbeiterbind

Die wichtigsten Gründe für 
dem direkten Vorgesetztendem direkten Vorgesetzten
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Forschungsergebnisse zur emotionalen Mitarbeiterbind

Zwischenresümee

Eine hohe emotionale Bindung ist maßg

ß f GMaßgeblich für den Grad der emotionale
Führungskraft

Leistungsberei

E ti l BiEmotionale Bi

Verhalten der F
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eblich für die Leistungsbereitschaft der MA

en Bindung ist das Verhalten der direkten 
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d d MAndung der MA
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Relevanz an einem Beispiel-Kunden aufgezeigt. Was m

Das Unternehmen muss d
Um für unsere Kunden der beste … z
Überdurchschnittliches und handeln im
unternehmerisch, selbstständig und ergeb
Unsere Führungskräfte sollen die dazu
Eigeninitiative der Mitarbeiter schaffen, d
Stolz auf das Erreichte fördern und je

äMensch mit all seinen Fähigkeiten, B
nehmen. Dies sollte im Geiste des Mite
nicht des Gegeneinanders geschehen. Da
Z hö i k it D h iZusammengehörigkeit. Durch eine
bewahren wir die Erfahrung der Mitarbeite
unserem Unternehmen.

Auf einer Skala von 0 – 100 ... Wie zufri
emotionale Mitarbeiterbindung?

0
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macht uns aus?

den Menschen dienen
zu sein, leisten die Mitarbeiter

m Rahmen der jeweiligen Position
nisorientiert.
notwendigen Spielräume für die

die Selbstverantwortung und den
eden einzelnen Mitarbeiter als

ü f öBedürfnissen und Nöten ernst
einanders und Füreinanders und
amit entsteht das Gefühl unserer

l f i ti Z b itlangfristige Zusammenarbeit
er und sichern die Beständigkeit in

eden sind wir im Hinblick auf die 

100



Innovatives Schulungskonzept 

Drei Ansatzpunkte, die sich
Leistung

Emotionale Bindung und 
Leistungsbereitschaft der MAg

Verhalten der Führungskräfte

Motive undMotive und 
Handlungsstrategien
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 gegenseitig verstärken

Praxisaufgaben und Praxisbegleitung

Förderung des Lernprozesses

Training von Techniken

Eigene Motive und Handlungsstrategien 
k d it t i k l

Erhöhte Selbstmotivation

erkennen und weiter entwickeln



Innovatives Schulungskonzept

Details zu den Ansatzpunkt
SeminarimpulseSeminarimpulse
I   Grundlagen
Handlungssteuerungsmodell; Motive; Bedeutung von 
Emotionen und emotionaler Selbststeuerung fürEmotionen und emotionaler Selbststeuerung für 
individuelle Mitarbeitermotivation und -führung; 

Potenzialanalyse
II Persönlichkeit und FührungII  Persönlichkeit und Führung

Motivierende Gesprächsführung
Selbstentwicklung: Zusammenhang zwischen den 
Ergebnissen der Potenzialanalyse und dem alltäglichen 
FührungshandelnFührungshandeln 
Mitarbeiterentwicklung: Strategien und Techniken für 
die motivierende Gesprächsführung

III Fallbearbeitungg
Strukturierte Bearbeitung von Fallbeispielen aus der 
Führungspraxis 

IV Umgang mit Stress
Verbesserung emotionaler SelbststeuerungsstrategienVerbesserung emotionaler Selbststeuerungsstrategien 
am Beispiel Stress

Vermittlung weiterer Themen auf Basis des Handlungssteu
M ti f h t h d d kt ll W it bild

11

Motivforschung entsprechend dem aktuellen Weiterbildung
Besprechungsleitung, Mitarbeiterauswahl, ...)
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Praxistransfer PraxisbegleitungPraxistransfer g g

Individuell
•Motive erkennen
•Motivgerecht loben

•Lernpartnerschaften
•Systematische Anstöße 
und Unterstützung durchMotivgerecht loben

•Anwendung der Methoden 
im Gespräch
•Vorbereitung von Fällen
•Praxisbegleitende

und Unterstützung durch 
Schulungsleitung
•Lernmaterialien mit 
Aufgaben und Werk-Praxisbegleitende 

Selbstreflexion eigenen 
Führungshandelns

Praxisprojekt

zeugen zur praktischen 
Umsetzung

•Begleitung und Coa-Praxisprojekt
Verbesserung der 
emotionalen Bindung:
1. Ist-Situation und Ziel
2 Maßnahmenplan und

Begleitung und Coa
ching durch den 
Vorgesetzten
•Unterstützung durch 

2. Maßnahmenplan und 
Umsetzung

3. Erfolgskontrolle und 
weitere Maßnahmen

Vereinbarung weiterer

Schulungsleitung nach 
Bedarf

Vereinbarung weiterer 
Praxisprojekte 

erungsmodells und der Ergebnisse der 
b d f (P ä t ti t h iksbedarf (Präsentationstechnik, 
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Referenzen - Auszug

• Fraunhofer Gesellschaft

• Deichmann

• Provinzial-VersicherungProvinzial Versicherung

• Volksbanken

• Radeberger-Gruppe

• SCC Berlin Volleyball-Profimannschaft (Berlin R

• Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin (H

• Vivantes• Vivantes

• Cultural Care Au Pair

• Musikhochschule Hanns Eisler Berlin

• Testa Motari
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